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Gott ist gegenwärtig
Musik: Joachim Neander (1650–1680)

Chorsatz: Eberhard Rink

© Summer Sound, Siegen

Text: Gerhard Tersteegen (1697–1769),
Eberhard Rink (Str. 3+4)
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2

Gott ist gegenwärtig

3. Hilf uns klüger werden, unsre Zeit und Gaben,
die wir als Beschenkte haben,
fröhlich zu bestaunen, mit dir zu verwalten
und an deiner Hand uns halten.
Lass uns nun unser Tun
dankbar vor dich bringen;
schenk dazu Gelingen.

Zwsp I - 2x

4. Schenk dem Glauben Hände, Hände, die gestalten
und nicht traurig innehalten.
Du bist unsre Hoffnung, Kraft und unsre Freude.
Hilf uns leben hier und heute.
Nun wolln wir jetzt und hier
dir die Ehre geben.
Fülle unser Leben.

Zwsp I - 2x
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